
Gegenstand der Vortragsveranstaltung
mit anschließender Dis kus sion ist der
Bundeswehreinsatz in Afghanistan,
des sen politische Hintergrün de, die
Auswirkungen des Krieges auf die Be -
völkerung sowie seine völker rechtliche
und grundgesetz liche Einordnung.

»Bis zu 50.000 Opfer, vorwiegend Zivi-
listen, forderte der Krieg in Afghanistan
seit 2001. Eine schleichende Eskalation
des Krieges ist festzustellen. In Bagram
gibt es ein Foltergefängnis. Armut und
Hunger haben laut UN-Berichten er-
schreckende Aus maße angenommen.
Die Ge scheh nisse in Afghanistan erin-
nern zunehmend an den Irakkrieg.«
Der Referent Jürgen Rose stellt die
Frage nach den Zielen der Kämpfe:
»Geht es um die Aufrechterhaltung der

Sicherheit in Afghanistan zum Schutz
der Bevölkerung und zur Abwehr von
islamischen Extremisten oder geht es
um geopolitische Inte res sen? 
Wie verträgt sich dies mit den grund-
gesetzlichen Regeln, die einen Angriffs-
krieg verbieten?«

Rose bewertet dies vor dem Hinter-
grund seines eigenen Erfahrungs hori -
zontes: 
2007 verweigerte Rose seine Mitarbeit
an Unterstützungs leistungen zum Tor-
nado-Einsatz in Afghanistan. Er wird
u.a. darüber berichten, welche Aufga-
ben die mit deutschem Personal be-
setzten Tornados und AWACS in die      sem
Krieg übernehmen – und wie diese Ein-
sätze für die  deutsche Öffentlichkeit
verharmlost wurden und werden.

Die Veranstaltung:

Der Referent:

Jürgen Rose, Oberstleutnant a.D.,
geb. 18. Juli 1958, ist Diplom-Päda go -
ge und arbeitet als Publizist (letzte Ver-
öffentlichung: »Ernstfall Angriffskrieg«).
Seine militärische Ausbildung erfolgte
u.a. in Fort Bliss, Texas/USA. Als wis-
senschaftlicher Mitarbeiter befasste er
sich mit sicherheitspolitischen Frage-
stellungen – u. a. am Insti tut für Inter-
nationale Politik,  Sicherheitspolitik,
Wehrrecht und Völker recht an der Uni-
versität der Bundeswehr in München

und am George C. Marshall European
Center for Security Studies. Herr Rose
ist seit fast dreißig Jahren als Seminar-
leiter und Dozent bei akademischen
Veranstaltungen in der gesamten Bun -
desrepublik Deutschland, in England,
Österreich und der Schweiz tätig.

Jürgen Rose ist Mitglied im AK »Darm-
städter Signal«, einem Arbeitskreis
 kritischer Offiziere und Unter offiziere in-
nerhalb der Bundeswehr.
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50 000 Opfer

Schleichende Eskalation

Zustande wie im Irak
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